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Sozialarbeit an Delmenhorster Schulen

„Schule ist nicht nur Lernort, 
sondern auch Lebensort“

Stärkung der Schule als Lebensmittelpunkt 
von Kindern und Jugendlichen
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Soziale Arbeit an Schulen

… und viele mehr



Zeitlicher Ablauf

2005: Anregung des Fachbereichs Soziales

September 2006: Konzeptvorlage 

Mai 2007: Einstimmige Entscheidung der 
Ausschüsse und des Stadtrates

Juni 2007: Bewerbungsverfahren und 
Zielvereinbarungen mit den Schulen

September 2007: Projektstart

Juni 2010: Verlängerung 
der Laufzeit bis 
August 2013



Am Projekt beteiligte Schulen

Fröbelschule

Lessingschule

Berufsbildende Schulen 1

(bis Januar 2010)

Hauptschule Nord

Hauptschule Süd

Hauptschule West

Grundschule am Grünen Kamp

Grundschule an der 

Beethovenstraße

Parkschule



MitarbeiterInnen

3 MitarbeiterInnen im Rahmen der Entgeltvariante (ARGE)

2 MitarbeiterInnen im Landesprojekt NIKO

1 Projektleitung

3 Dipl.-SozialpädagogInnen im Landesprojekt zur Profilierung der 
Hauptschule ( keine MitarbeiterInnen der Stiftung, nur konzeptionell 
in das Projekt eingebunden)

11 Dipl.-SozialpädagogInnen für Sozialarbeit an Schulen



Sozialarbeit an 

Delmenhorster Schulen 
- Konsequenzen - (1/2)

 gemeinsame Verantwortung aller Beteiligten 

 Kooperation auf gleicher Augenhöhe

 intensive Zusammenarbeit von SozialarbeiterInnen

und Lehrkräften



Sozialarbeit an 

Delmenhorster Schulen 
- Konsequenzen - (2/2)

 interne Evaluation 

 regelmäßige Zielvereinbarungen



Schwerpunkte der Arbeit (1/2)

 Hilfen bei Bewältigung individueller Problemlagen 

 präventive Projekte 

 Unterstützung Übergang Schule/Beruf 

 Zusammenarbeit Schule und außerschulische 

Einrichtungen 



Schwerpunkte der Arbeit (2/2)

 Stadtteilorientierte Arbeit, Öffnung der Schule 

nach außen

 Elternarbeit, Unterstützung von Eltern

 Freizeitangebote, Ferienangebote



Projekte und Workshops (Auswahl)

 jährliche Projektwoche „Prävention“ an der 

Hauptschule Süd



 Reit-AG an Lessingschule und Hauptschule West

Projekte und Workshops (Auswahl)



 Elterncafes

Projekte und Workshops (Auswahl)



 Schulübergreifende Ferienangebote

Projekte und Workshops (Auswahl)



 Berufsorientierungswochen

Projekte und Workshops (Auswahl)



 „Sozialtraining als Unterrichtseinstimmung“ 

an der GS Beethovenstraße

Projekte und Workshops (Auswahl)



Projekte und Workshops (Auswahl)

 „Respekttraining statt Schulverweis“ an der Lessingschule 

und schulübergreifendes Respekttraining der Hauptschulen



 Intensiv-Sozialtraining auf dem Segelschiff

Projekte und Workshops (Auswahl)



 „Gesundheit, Mädchen!“  Mutter-Töchter-Projekt in 

Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten

Projekte und Workshops (Auswahl)



 Schulhofgestaltung an der GS Beethovenstraße

Projekte und Workshops (Auswahl)



 IPPS – Intensives Präventionsprojekt an Schulen

Projekte und Workshops (Auswahl)



Sozialarbeit an Schulen 

„Schule ist nicht nur Lernort, 

sondern auch Lebensort“

www.Sozialarbeit-an-Schulen.de


